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Antrag auf Gewährung von Bundeszuwendungen für das Projekt

Akronym

Projektbezeichnung

gemäß dem Aufruf zur Antragseinreichung zur Förderung von Brennstoffzellenfahrzeugen im ÖPV und in Flotten (05/2018) auf Grundlage der Förderrichtlinie für Maßnahmen der Marktaktivierung des Bundesministeriums für Verkehr und digitale Infrastruktur (BMVI) vom 18.10.2017.




Eingereicht durch:


Unternehmen/Organisation
Anschrift

Kontakt:

Name & E-Mail
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Laufzeit des Vorhabens:	01.07.2018 – 31.06.2020



Ort, den XX.XX 2018
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Ziele des Beschaffungsvorhabens
Ziel des Vorhabens ist die Beschaffung von X Brennstoffzellenfahrzeugen durch die Unternehmen/Organisation. Folgende Fahrzeugtypen sollen bis Ende 2018 beschafft werden:
	Fahrzeugtyp
	Anzahl

	Toyota Mirai
	X

	Hyundai Nexo
	X



Beitrag des Vorhabens zum Umweltschutz
Das Vorhaben ist im Einklang mit der im „Aktionsprogramm Klimaschutz 2020“ geforderten klimafreundlichen Gestaltung des Personenverkehrs und unterstützt die Umsetzung der EU-Richtlinie 2014/94/EU zur Einführung alternativer Kraftstoffe.
Brennstoffzellenfahrzeuge sind als lokal emissionsfrei anzusehen, die daraus resultierenden CO2 Einsparungen in g/km sind in der Anlage „CO2-Einsparung“ zusammengefasst.
Darstellung zur Nutzung erneuerbarer Energien
Der Anteil von mittels regenerativen Energien hergestellten Wasserstoff an öffentlichen Tankstellen schwankt derzeit zwischen 0% und 100%. Durch die Betreiber werden aktuell noch keine speziellen Preismodelle für grünen Wasserstoff angeboten.
Der Einsatz von regenerativen Energien zur Herstellung von Wasserstoff wird mit steigenden Abnahmemengen zunehmend wirtschaftlich attraktiv. Es ist davon auszugehen, dass mit voranschreitender Marktentwicklung der Anteil grünen Wasserstoffs zunehmen wird und eine gezielte Vermarktung stattfindet. Mit Verfügbarkeit entsprechender Tarife strebt der Antragsteller die Verwendung von grünem Wasserstoff an.
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2. Nutzungskonzept der Fahrzeugflotte

Geplanter Einsatzkontext und -zweck der Fahrzeuge
Wofür werden welche Fahrzeuge eingesetzt? Dienstreisen, Carsharing, Warentransport, Taxi, etc.? Was ist der Zweck der Fahrzeuge im Unternehmen/Organisation?
Die Fahrzeuge werden vornehmlich die Wasserstofftankstelle am Standort XYZ nutzen.
Die sich aus dem Einsatzkontext resultierende durchschnittliche Fahrleistung kann Anlage 2 entnommen werden.
Optional für kleine und mittlere Unternehmen (KMU): 
Begründung einer Förderquote von > 40% für kleine (bis 60%) bzw. mittlere Unternehmen (bis 50%). Warum kann ohne eine höhere Förderquote das Vorhaben nicht durchgeführt werden?
Perspektivischer Flottenausbau
Was wird perspektivisch mit den Fahrzeugen passieren? Ob, wann und unter welchen Bedingungen könnte die Anschaffung weiterer Brennstoffzellenfahrzeuge in Betracht gezogen werden?


[bookmark: _Toc503859175]Anlagen
Förderfähige Ausgaben
CO2 Einsparung 
Ggf. Nachweis über die Berechtigung zum Vorsteuerabzug
Ggf. Gemeinnützigkeitsnachweis
Ggf. Bonitätsnachweise bei der Beschaffung von mehr als 3 Fahrzeugen
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